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Markus Majowski – der Volksschauspieler

Der Berliner Schauspieler und Comedian Markus Majowski (43) ist einem breiten Publikum bekannt

geworden, seit er in verschiedene Rollen geschlüpft ist, die ihn im klassischen Sinne als Volksschauspieler

etabliert haben. Ersten Kultstatus erreichte er 1997, als er als Telefonverkäufer T. Neumann („ssssssst“) in

den Werbespots der Deutschen Telekom Prominenten wie Radprofi Erik Zabel „Telefone mit ohne Schnur“

verkaufte. Etabliert hat sich Markus Majowski seit 2002 mit der Hauptrolle „Markus“ in der SAT.1-Sketch-

Comedy „Die dreisten Drei“, die bis heute ein Quotengarant für den TV-Sender ist und 2003 für den

Deutschen Fernsehpreis und seitdem bereits viermal in Folge für den Deutschen Comedy Preis nominiert

wurde. 2004 gelang Markus Majowski mit der Rolle „Cookie“ in dem Otto Waalkes- Kinofilm „Sieben Zwerge

– Männer allein im Wald“ endgültig der Durchbruch. Hierfür wurde er 2005 mit dem Deutschen Comedy

Preis ausgezeichnet. Seitdem ist er aus Film, Theater und Comedy nicht mehr wegzudenken. In verschiedenen

Film- und Theaterrollen begeisterte der Berliner als vielseitiger Charakterdarsteller. („Die rote Meile“,

„Der letzte Zeuge“ „Tierärztin Dr. Mertens“, „In aller Freundschaft“ u.v.m.)

Erst kürzlich hatte Markus Majowski Theater- Premiere an der „Komödie“ in Berlin, wo er mit „Die Grönholm-

Methode“ von Jordi Galceran einen Publikums- und Kritikererfolg feierte. Ein Psychokrimi, spannend und

voll bösem Witz. (Tagesspiegel: „…Aus dem Quartett ragt Markus Majowski heraus – sein rundlich biederer

Bewerber hat eine knautschige Freundlichkeit, hinter der es böse irrlichtert.")

Mit der aktuellen Wiesenhof – Werbung für die Grillwürste „Bruzzzler“ ist Markus Majowski erneut auf dem

Weg, als Werbefigur Kultstatus zu erlangen („Man ist das ‚´ne Wurst“).

Zur Zeit probt Markus mit seiner Tanzpartnerin, der Deutschen Meisterin im Lateinamerikanischen Tanz,

Anastasiya Kravchenko (23) für die 2. Staffel der RTL-Show „Let’s dance“ die am 14. Mai startet. Markus

hat beim Tanzen keinerlei Vorbildung und übte zuvor privat lediglich mal einen Tango Argentino mit seiner

Frau. Sein Vorbild beim Tanzen ist Fred Astair. „Wenn ich es schaffe, trotz meines Gewichtes wie eine Feder

über das Parkett zu schweben, weiß ich, dass ich mir nicht umsonst alle Filme mit Fred Astaire noch mal

angeschaut habe“, sagt Markus Majowski mit einem Augenzwinkern.

Noch in diesem Frühjahr 2007 dreht Markus Majowski einen Piloten für die erste eigene Majowski Sitcom

im Deutschen Fernsehen.
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Als „kleiner Steppke“ saß Markus Majowski im Konzertsaal der Berliner Philharmoniker und lauschte den

Proben seines Vaters, des Cellisten Heinrich Majowski. Der musisch begabte Sohn absolvierte nach dem

Abitur eine Schauspiel- und Gesangsausbildung.

Nach ersten Erfolgen am Theater (u.a. „Glückliche Zeiten“, Komödie am Kurfürstendamm in Berlin,

„Heaven“, Renaissance Theater in Berlin) bekam der rundliche, sympathische Typ mit der vielschichtigen

Mimik immer mehr Angebote als TV-Schauspieler.

Er spielte u.a. Hauptrollen in den Serien „Die Rote Meile“ oder „Baby an Bord“ oder in „Der letzte Zeuge“,

der beliebten ZDF TV-Serie, in der er sieben Jahre lang als Kommissar Kolditz half, Verbrechen aufzudecken.

Die vorläufige Abschiedsfolge als Kolditz gab Markus im Herbst 2006 an der Seite von Ulrich Mühe,

Marie Bäumer und Jörg Gudzuhn.

Sein Spielfilmdebut gab Markus Majowski in „Rossini“ unter der Regie von Helmut Dietl, der ihn auch für

„Late Show“ engagierte. Im Otto-Film „Sieben Zwerge-Männer allein im Wald“ sorgte Markus Majowski

als vegetarischer Zwerg Cookie für humorvolle Überraschungen. Im Frühjahr 2006 spielte er die Hauptrolle

in „Charley’s Tante“ auf Tournee (Theater am Kurfürstendamm, Berlin) und Spreeradio 105,5 stellte begeistert

fest: „... Markus ist nicht nur ein vollendeter Lord, nein, er spielt die Tante mit so zahlreichen Facetten, dass

er keinen Vergleich mit ehemaligen Darstellern dieser Rolle zu scheuen braucht. Er wechselt seine Mimik

wie ein Chamäeon, trifft immer die Stimmung und wird dadurch überaus liebenswert.“

Markus Majowski lebt in Berlin zusammen mit seiner Frau Barbara, mit der er seit 2000 verheiratet ist,

Sohn Julius (3 Jahre) und Hund Geuner. Barbara und er lernten sich bei dem gemeinsamen Hobby Tauchen

auf den Malediven „im Meer“ kennen. Weitere Hobbies des Schauspielers sind Computer, Tauchen und

Kochen. Sein Lieblingsessen: Lasagne!

Markus Majowski engagiert sich für Projekte des „Deutschen Kinderhilfswerk“, wo er Botschafter ist für

Kommunikation und die Rechte der Kinder in Deutschland.
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